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Monatsspruch November:
Der Herr aber richte eure Herzen aus auf die Liebe 

Gottes und auf das Warten auf Christus.
2. Thessalonicher 3,5

Das Warten kann quälend lange 
dauern – insbesondere, wenn 
man keinerlei Anhaltspunkte hat, 
wie lange man denn warten soll. 
Lange hatte ich die Hoffnung, 
dass Geduld sich mit dem Alter 
einstellt – ich fürchte allerdings, 
dass diese Hoffnung vergebens 
war. 
Wir haben viel (ab-)gewartet im 
letzten Jahr und lange war nicht 
klar, worauf wir denn warten: 
Auf Impfungen, auf Lockerun-
gen, auf Normalität…. 
Ja, worauf warteten wir eigent-
lich? Dass alles wieder so ist wie 
vor der Pandemie? Hier und da 
hört man, dass die pandemiebe-
dingte „Entschleunigung“ durch-
aus auch mal als wohltuend 
empfunden wurde. 
Also gar nicht so schlimm das 
Warten, wenn man ihm einen 
Sinn geben kann?

Sollten wir nun wieder mit dem 
Fuß aufs Gaspedal und durch-
starten? Das kann nicht unser 
Ziel sein – zumal die Pandemie 
ja noch nicht vorüber ist. Oder 
etwa doch?
Wer definiert das Ende denn? In 
England und Dänemark gab es 
einen „Freedom Day“, d.h. die 
Regierung hat definiert, dass die 
Pandemie nun vorbei ist. Alle 
haben gefeiert und wir mussten 
feststellen, dass es doch noch 

diesen Virus gibt. 
Manch ein Virologe sagt uns, 
dass das Virus in unserem Alltag 
bleiben wird. Werden wir noch 
lange warten müssen?
Wenn der biblische Briefe-
schreiber der jungen Gemeinde 
schreibt, man solle sich auf das 
Warten auf Christus einstellen, 
dann frage ich mich, wie das von 
den frühen Christen aufgefasst 
wurde: Ging man zunächst da-
von aus, dass das alsbald gesche-
hen würde und wie veränderte 
sich dieses Bild und die eigene 
Ungeduld, wenn Jesus auf sich 
warten lässt. Und was, wenn 
ich ihn verpasse? Wer sagt mir 
denn, dass er nicht schon da ist? 
Zumindest muss die Gemeinde 
nicht mit leeren Händen warten: 
Die Liebe Gottes, Jahwe, der uns 
ein Leben lang begleitet, ist be-
reits gegenwärtig. 
Für mich ist damit das Warten 
das Ziel – eine Verheißung auf 
eine andere Zeit, die gestaltet 
werden kann und gestaltet wer-
den muss. Aus meiner Sicht ist 
das der Auftrag von Jesus an uns: 
Seine frohe Botschaft zu leben 
und in die Welt weiterzutragen. 
Solange wir nicht wissen, wann 
und wie er wiederkommen wird, 
ist das doch sicher ein guter Plan, 
sich das Warten zu verkürzen.

Silke Hörstgen
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Liebe Gemeinde,
ich liebe den Herbst. Die Natur 
verändert sich auf wunderbare 
Weise. Die Blätter der Bäume 
werden bunt. Es ist ein zauber-
haftes Aufbäumen, bevor es der 
dunklen Jahreszeit entgegen 
geht. 
Ein Zitat, das ich immer mit dem 
Herbst verbinde, lautet: 
„Ich ziehe deshalb den Herbst 
dem Frühjahr vor, weil das Auge 
im Herbst den Himmel, im Früh-
jahr aber die Erde sucht.“ 
(Søren Kierkegaard)
Ich finde es stimmt: der Blick 
wandert im Herbst gen Himmel. 
Und zwar nicht nur wegen des 
wunderbaren Farbenspiels oder 
aus Angst vor herunterfallenden 
Kastanien. Der Herbst hat mit 
seinem Farbenleuchten und der 
klaren Herbstluft etwas Erheben-
des. Man gerät ins Staunen und 
Nachdenken.
Der Blick wandert gen Himmel 
und sucht hinter der Schöpfung 
den Schöpfer. 
Für mich ist der Herbst die Jah-
reszeit des staunenden Suchens.  
In unserem Leben sind wir stän-
dig auf der Suche. Wir suchen 
zwar nicht immer nach Kasta-
nien oder nach dem Schöpfer, 
doch im Verlauf unseres Lebens 
suchen wir immer wieder unter-
schiedliche Dinge.
Als Kinder suchen wir nach Um-
armungen und nach der Nähe 
unserer Eltern. Wenn wir älter 
werden als Jugendliche, suchen 
wir nach Freiheit und Unabhän-
gigkeit. Wir wollen uns auspro-
bieren und die Welt erobern. 

Wir suchen nach dem richtigen 
Beruf, nach dem Mann oder der 
Frau fürs Leben.
In schwierigen Zeiten suchen 
wir Ruhe und Halt, einen Ort, an 
dem wir uns wohl fühlen. 
Das Suchen begleitet uns, unser 
Leben lang. Und es ist wichtig, 
dass wir auf der Suche sind, denn 
dadurch kommen wir weiter.
Ich glaube, wenn wir in unserem 
Leben auf der Suche sind, dann 
ist es entscheidend an den rich-
tigen Orten zu suchen. Egal ob 
wir nach Bestätigung, dem Sinn 
des Lebens oder unseren Auto-
schlüssel suchen.
Ein solcher „richtiger Ort“ will 
auch Gott sein. Bei ihm finden 
wir das was wir brauchen. Wir 
finden Trost in schweren Zeiten, 
Ruhe wenn der Alltag uns über-
fordert und Halt in Zeiten, in de-
nen alles ins Wanken gerät. 
Wenn wir also merken, dass wir 
schon sehr lange, vergeblich 
nach etwas auf der Suche sind, 
dann suchen wir vielleicht am 
falschen Ort und es könnte sich 
lohnen bei Gott danach zu su-
chen.
Lassen wir unseren Blick gen 
Himmel wandern und suchen 
staunend hinter der Schöpfung 
den Schöpfer.

Ihr
Pfarrer Samuel Dörr
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Ewigkeitssonntag
Das Kirchenjahr geht am 21. November mit dem Ewigkeitssonntag 
zu Ende. Evangelische Christen gedenken aller Toten, insbesondere 
ihrer Verstorbenen des vergangenen Jahres. Die Angehörigen der 
letztjährigen Verstorbenen unserer Gemeinde werden persönlich 
eingeladen, dieses Totengedenken mit Entzünden einer Kerze mit 
uns gemeinsam zu begehen. Wir laden zu den Gottesdiensten ein: 
Ev. Kirche Bensberg um 10 Uhr
Ev. Kirche Herkenrath um 10.15 Uhr
Ev. Kirche am Vürfels um 9.45 Uhr 
Ev. Zeltkirche Kippekausen um 10.45 Uhr 
Bitte melden Sie sich bis Donnerstag, 18. November für Bensberg 
unter E-Mail: gemeindebuero-bensberg@ekir.de und für Kippekau-
sen und Refrath unter E-Mail: gemeindebuero-Refrath@ekir.de an.
Herkenrath benötigt keine Anmeldung!

Leitthema: “Lesen Christen und Juden dieselbe Heilige Schrift?” 
1. Abend - am 03. November 2021, 19.30 Uhr bis 21.45 Uhr
    “Erfahrungen mit Gott in der Hebräischen Bibel” 
    Referent: Michael Lawton, jüdische Gemeinde Berlin 
2. Abend - am 10. November 2021, 19.30 Uhr bis 21.45 Uhr
    “Hebräische Bibel - für Christen aktuell?”
    Referent: Sebastian Gérard Kirschner, Mag.theol., Alttestamentler
    Beide Abende finden im evangelischen Gemeindezentrum, 
    Straßen 56, 51429 Bergisch Gladbach, statt. 
3. Abend - am 17. November 2021, 19.30 Uhr bis 21.45 Uhr 
    “Der Herr ist unser Gott, der Herr ist einer” 
    Ökumenischer Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Antonius Abbas,
    Im Fronhof , 51429 Bergisch Gladbach
Herzlich Einladung!			          Der Ökumenekreis

Ökumenische Herbstgespräche in Herkenrath
am 03., 10. und 17. November 2021

Am Mittwoch, dem 17. November feiern wir um 19.30 Uhr am 
Vürfels einen ökumenischen Gottesdienst. Feiern Sie mit!

Ökumenischer Buß- und Bettagsgottesdienst
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Partnerschaftsgottesdienst in Herkenrath 
am 14. November 2021

Der Kirchenkreis Köln-Rechtsrhei-
nisch und somit unsere Gemeinde 
erleben die weltweite Ökumene 
u.a. durch die Partnerschaft mit 
dem Kirchenkreis Kalungu der Bap-
tistischen Kirche CBCA in der D.R. 
Kongo. Weltweit ist die Ökumene 
im Ökumenischen Rat der Kirchen 
lebendig. In 2022 wird die Voll-
versammlung des ÖRK zum ersten 
Mal in Deutschland, in Karlsruhe, 
stattfinden. Aus diesem Grund hat 
der Kongo Arbeitskreis als Thema 
für den Partnerschaftsgottesdienst 
das Motto der Vollversammlung: 
„Die Liebe Christi bewegt, ver-
söhnt und eint die Welt“ gewählt.
Der ÖRK, gegründet 1948, umfasst 
jetzt 349 Mitgliedskirchen aus 
über 110 Ländern aus aller Welt. 
Sie schließen orthodoxe, anglika-
nische, protestantische, vereinigte 
und andere Kirchen ein. 

Rumäniensonntag am 14. November 2021 um 
10.45 Uhr in Kippekausen

Unsere Partnergemeinde in Rei-
chesdorf/Medias hat die Corona-
Pandemie bisher überstanden. 
Doch dies war nicht leicht und hat 
große Anstrengungen gekostet. 
Darüber und über den derzeitigen 
Stand unserer Partnerschaft wol-
len wir die Gemeinde informieren 
und laden daher ein zu einem Ru-
mäniensonntag mit Gottesdienst, 
Gesprächen und gemeinsamen 
Essen am 14. November 2021 in 
Kippekausen. Wir werden den 
Gottesdienst um 10.45 Uhr mit 
Reichesdorf gemeinsam, verbun-

den über Skype, feiern. Anschlie-
ßend können wir mit Pfarrer Ulf 
Ziegler aus Reichesdorf digital 
sprechen. Bei einem – ganz anan-
logen – rumänischen Mittagessen 
und einem Gläschen Wein haben 
Sie dann die Gelegenheit, mit den 
Mitgliedern des Rumänienarbeits-
kreises im Gemeindehaus über die 
neuen Planungen ins Gespräch zu 
kommen. Für das Mittagessen ist 
eine Anmeldung im Gemeinde-
büro Refrath, Tel. 69143 bis 12.11. 
und der 3G-Status erforderlich. 

Pfarrer Robert Dwornicki

Die römisch-katholische Kirche ist 
kein Mitglied, hält aber enge Kon-
takte. Aufgabe und Ziel des ÖRK ist, 
das Streben nach der sichtbaren 
Einheit der Kirche „in versöhnter 
Verschiedenheit“ und den Einsatz 
der Kirchen für Gerechtigkeit, Frie-
den und Bewahrung der Schöpfung 
zu stärken. Impulse aus dem ÖRK 
wirken in die einzelnen Kirchen, 
auch in die Ev. Kirche im Rheinland 
hinein. Zum Beispiel die Ökum. De-
kade der Kirchen in Solidarität mit 
den Frauen, die Ökum. Dekade zur 
Überwindung von Gewalt und das 
Leitbild des gerechten Friedens. 
Die letzte Vollversammlung 2013 
in Busan, Südkorea, hat zu einem 
Pilgerweg der Gerechtigkeit und 
des Friedens aufgerufen. In unse-
rer Partnerschaft wollen wir Schrit-
te auf diesem Weg gehen. 

Helena Gaida
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Susanne Klein ist 
Coach und Trainerin. 
Kommunikation und 
Persönlichkeitsent-
wicklung sind ihre 
Schwerpunkte.

Infoabend Besuchsdienst-Kurs
„Na dann bis zum nächsten Mal!“

Heute hat Frau Fink* 
wieder Frau Much be-
sucht, deren Mann lei-
der verstoben ist. So 
viel allein zu sein, fällt 
der Witwe auch heute 
noch schwer. Deshalb 
erlebt sie die anregen-
den Unterhaltungen 

mit dem Besuch jedes Mal als 
einen besonderen Lichtblick in 
ihrem Alltag. 
In unregelmäßigen Abständen 
spielt Herr Drees gerne mal 
eine Partie Schach mit einem 
älteren Herrn, dessen Kinder zu 
weit entfernt wohnen, um regel-
mäßig nach ihm zu sehen. Und 
Herr Weiß besucht ab und an 
einen Mann, dessen Logopäde 
„verordnet“ hat, etwas mehr zu 
sprechen. Damit motiviert er als 
‚neuer‘ Gesprächspartner zum 
Reden und entlastet zudem des-
sen Frau. Manchmal singt er mit 
dem netten und unglaublich mu-
sikbegeisterten Herrn auch alte 
Lieder.
Zu „hohen“ Geburtstagen macht 
sich Frau Lang gerne auf den 
Weg. Sie überbringt dann von 
der Gemeinde ein kleines Büch-
lein mit guten Worten, Geschich-
ten und Bildern, die von den 
Beschenkten manchmal schon 
freudig erwartet und zum Teil 
sogar gesammelt werden. „Wie 
schön, dass du geboren bist“, 
vermittelt sie den Jubilaren da-
mit.

Die Freude zu erleben, macht 
die Besuchenden ebenfalls sehr 
zufrieden und glücklich. Sie ver-
schenken ihre Zeit an Menschen, 
die sonst niemanden haben oder 
eine Zeit lang Unterstützung 
brauchen. Die Termine variieren 
und werden jeweils individuell 
vereinbart – immer so wie es für 
beide gut passt. 
Wenn Sie jetzt denken. „Das will 
ich auch!“, dann laden wir Sie 
herzlich zu unserem Infoabend 
am Dienstag, dem 23. Novem-
ber um 19 Uhr in unser Gemein-
dezentrum am Vürfels ein. Dort 
stellen wir unser Programm zur 
Vorbereitung auf den Besuchs-
dienst in der Gemeinde vor. 
Die Themen sind u.a.: Kommu-
nikation/wertschätzendes Ge-
spräch, gutes Zuhören, Umgang 
mit Emotionen, Persönlichkeit 
und Spiritualität. Die Gruppen-
größe wird die 12 nicht überstei-
gen, damit wir einen vertrauens-
vollen und freundschaftlichen 
Rahmen ermöglichen können.
Die geplanten Termine 
(Beginn jeweils um 19 Uhr, 
ca. 2-2,5 Stunden): 
Dienstag, 18.01.22 | 25.01.22 | 
15.02.22 | 22.02.22 | 01.03.22 |
Weitere Informationen gibt es 
bei: 
Susanne Klein, Mindset-Coach 
(0171) 9969616
Marion Rauber, Pfarrerin  
(02204) 9 19 93 83

Marion Rauber und 
Susanne Klein

Marion Rauber 
ist Pfarrerin und 
Seelsorgerin unserer 
Kirchengemeinde 

Image by rawpixel.com
*alle Namen wurden 
geändert
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Advents- und Weihnachtsbasteln „to go“ 
Ein neuer Advent naht – und im-
mer noch ist Corona nicht vorü-
ber. So bieten wir in diesem Jahr 
noch einmal unsere Bastelaktion 
„to go“ an. Ab dem 1. Advent 
(28.11.) finden Sie Anregungen 
und Material im Foyer unserer Kir-
che am Vürfels. 
Basteln Sie – alleine oder mit Ih-
ren Kindern oder Enkelkindern – 
als Geschenk, für ein weihnacht-
lich gestaltetes Zuhause oder 
um auch dieses Jahr wieder den 
Weihnachtsbaum in unserem Vür-
felser Kirchgarten mit zu schmü-
cken. Nikolaus oder Weihnachts-
transparent, Engel, Stern oder 
Weihnachtsbaum als Anhänger 
– der Phantasie sind für Jung und 
Alt keine Grenzen gesetzt.

Pfarrerin Marion Rauber

Krippenausstellung Bensberg
Ab dem 1. Advent wird es in der 
Bensberger Kirche eine Krippen-
ausstellung geben. Doch es wer-
den nicht irgendwelche Krippen 
ausgestellt, sondern welche, die 
zuvor von Gemeindegruppen 
gestaltet worden sind. Ziel ist es 
einen bunten, kreativen, genera-
tionsübergreifenden Blick auf die 
Krippe zu werfen. 

Die Bilder dieser Krippen werden 
in der Kirche in der Advents- und 
Weihnachtszeit zu sehen sein.
Bei diesem Projekt werden unter 
anderem mitmachen: die Kita, die 
EGS, der Altenklub, die Konfis und 
der Jugendtreff. Ich habe schon 
ziemlich kreative Ideen gehört 
und bin total gespannt auf die un-
terschiedlichen Darstellungen. 

Pfarrer Samuel Dörr
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Zum 26. Mal lädt der Ökumene-
ausschuss gemeinsam mit dem 
Landrat des Rheinisch-Bergi-
schen Kreises nach Altenberg am 
Dienstag, 16. November 2021, 
19 Uhr, zum Ökumenischen Got-
tesdienst im Altenberger Dom 
mit anschließender Podiumsdis-
kussion im Martin-Luther-Haus, 
Uferweg 1, 51519 Odenthal, ein. 
In Deutschland sagen fast 15 
Millionen Menschen, dass sie 
sich einsam fühlen. Unabhän-
gig von der aktuellen Pandemie 
sind soziale Isolation, aber auch 
Phänomene von Einsamkeit, die 
auch durch die fortschreitende 
Digitalisierung entstehen, immer 
markanter und generationsüber-
greifender geworden. Welche 
psychischen Formen von Einsam-
keit gibt es heute? Welche gesell-

Kirche und Politik
„Einsamkeit – ich allein zu Haus“

In den 16 Tagen der Orange Days 
zwischen dem 25.November, dem 
Internationalen Tag: Nein zu Ge-
walt an Frauen und dem Tag der 
Menschenrechte am 10. Dezember 
machen weltweit Organisationen 
und Frauenbewegungen darauf 
aufmerksam, dass Frauen und 
Mädchen immer noch Gewalt und 
Unterdrückung erleben müssen. 
Sie rufen zu einem eindeutigen 
NEIN gegen Gewalt an Frauen und 
Mädchen auf.
PREMIERE: „Nein zu Gewalt“ – 

Kreiskirchlicher Gottesdienst
Der Synodale Fachausschuss: Ge-
meinschaft von Männern und 
Frauen im Kirchenkreis Köln- 
Rechtsrheinisch lädt erstmalig zu 
einem Gottesdienst ein. Dienstag, 
30.November, 19 Uhr, Ev. Zeltkir-
che Kippekausen
Info und Anmeldung: Karin-D. 
Witthöft, Tel. 61165 oder E-Mail: 
K_D.W@web.de
Wir freuen uns über viele, die 
dazu kommen und sich beteiligen.

Karin-D. Witthöft

Orange Days

schaftlichen Faktoren wirken hier 
ein? Wie gehen wir als Gesell-
schaft und als Kirche damit um? 
Wir schauen mit Expertinnen 
und Experten aus Politik, Psy-
chologie, Seelsorge und Journa-
lismus auf Notwendigkeiten und 
Ressoursen von Kirche und Poli-
tik.
Die Veranstaltung ist kostenfrei, 
wird gestreamt und kann online 
unter diesen Links verfolgt wer-
den:
www.rbk-direkt.de oder 
www.bildungswerk-gladbach.de 
Eine Anmeldung mit Namen und 
Mailadresse ist aufgrund der 
Corona-Pandemie erforderlich: 
www.bildungswerk-gladbach.de 
oder E-Mail: 
info@bildungswerk-gladbach.de 
Tel. (02202) 9363966
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Einführungsgottesdienst Pfarrer Samuel Dörr

Bensberg

Endlich offiziell: Am 5. September 
bin ich in einem schönen Gottes-
dienst in mein Amt eingeführt wor-
den. Einen „Hallo“-Gottesdienst 
hat es ja bereits im Mai gegeben, 
jetzt war auch die Superintenden-
tin dabei und hat mir den Segen 
Gottes zugesprochen. Der Gottes-
dienst fand in der Zeltkirche statt 
und war, unter anderem wegen 
des Posaunenchors, sehr festlich. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
war Zeit zum Austausch und weite-
rem Kennenlernen.

Ich habe diesen Tag als einen schö-
nen Segensmoment erlebt und 
fand besonders schön, dass meine 
Familie ihn mit mir teilen konn-
te. Von Zeit zu Zeit brauchen wir, 
glaube ich, alle solche Segensmo-
mente, die uns Rückenwind geben. 
Ganz besonders, wenn wir Neuan-
fänge wagen.
Ich freue mich auf die Neuanfänge 
hier in der Gemeinde, auf Begeg-
nungen und weitere Segensmo-
mente. Ihr

Pfarrer Samuel Dörr

Kirche in der Dämmerung
An den Adventsdonnerstagen (2., 9. 
und 16. Dezember 2021) von 17 bis 
19 Uhr findet wieder Kirche in der 
Dämmerung statt.
Die Stuhlreihen werden aufgebro-
chen und es entsteht eine gemüt-
liche und gesellige Atmosphäre in 
unserer schönen Kirche.
In dieser oft hektischen Zeit möch-
ten wir eine kleine Auszeit schaffen.
Ob jung oder alt – jeder ist herzlich 
eingeladen!
Es gibt nicht nur Kaffee, Plätzchen 

und Kakao, auch interessante musi-
kalische Darbietungen sind geplant 
und eine Märchenerzählerin wird 
uns besuchen. 
Lassen Sie sich überraschen!
Und natürlich können Sie mit uns 
basteln, singen oder einfach lau-
schen und genießen. Wir freuen 
uns auf Sie! Andrea Rauschenberg 
und Angela Yanar
Kontakt: andrea.rauschenberg@
ekir.de oder angela.yanar@ekir.de

Angela Yanar

Buß- und Bettag - Tag der offenen Kirche
Der Buß- und Bettag ist für evan-
gelische Christinnen und Christen 
ein Tag der Besinnung und Neuori-
entierung im Leben. Der Gedenk-
tag dient dem Nachdenken über 
persönliche und gesellschaftliche 
Irrtümer und soll Raum bieten, für 
einen Neuanfang. Der Bußtag hat 
seinen festen Platz im kirchlichen 
Kalender jedoch nicht verloren. 
Viele Gemeinden laden meist am 

frühen Abend zu Andachten ein, 
um so auch Berufstätigen die Teil-
nahme zu ermöglichen. Um dieses 
Angebot auszuweiten, bieten wir 
in diesem Jahr den Tag der offe-
nen Kirche an. Von 10 bis 18 Uhr, 
ist unsere Kirche geöffnet. Begeg-
nung, Gespräch oder eine Zeit der 
Besinnung und Ruhe.
Herzliche Einladung dazu.
Diakon Rainer Beerhenke und Team

Foto: Matthias Pohl
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Kippekausen & Vürfels

Für uns Christen ist der Advent 
die Zeit der Erwartung, die Vor-
bereitungszeit auf die Ankunft 
Christi, dessen „Geburtstag“ in der 
Weihnachtsnacht gefeiert wird. 
Doch heute ist der Advent für viele 
Menschen weniger eine geruhsa-
me Zeit: Weihnachtswunschlisten 
abarbeiten, das perfekte Fest pla-
nen, überfüllte Innenstädte, blin-
kende Weihnachtsdekoration… 

Ökumenische Adventsandachten
Anhalten   Innehalten   Ankommen

1., 8., 15. und 22. Dezember
Alte Kirche Refrath jeweils 19.30 Uhr

Da gehen bei vielen Besin-
nung und Erwartung unter und 
manche/r fühlt sich mutlos.                                                                               
Der Ökumenekreis lädt Sie daher 
zu den o.a. Andachten ein. 
20 Minuten zur Ruhe und Besin-
nung kommen, die eigenen Quel-
len auffüllen, sich auf das nahende 
Fest einlassen. 

Monika Wortmann

Alten– und Familienhilfe im Dialog 
Montag, 30. November, 16.00-18.15 Uhr
„Refrath gesten und heute“ - eine Buchvorstellung in Wort und Bild
Unser Refrath für kleine und große Kinder
Referent: Hans-Peter Müller, Heimatverein Refrath
Ort: Gemeindezentrum Kippekausen

Wie kann es gehen – möglichst 
corona-sicher – ein Krippenspiel 
in diesem Jahr?
Vermutlich OpenAir und auf 
Abstand – in unserem schönen 
Kirchgarten. Anders als gewohnt 
– und trotzdem schön! Wir laden 
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene, die Lust haben, mit einer 
kleinen, mittleren oder größeren 
Rolle den Familiengottesdienst an 
Heiligabend mit zu gestalten, zu 

Krippenspiel am Vürfels sucht Mitspieler 
einer ersten Planungsrunde am 
Donnerstag, den 18. November 
um 17 Uhr ins Gemeindezentrum 
am Vürfels ein. 
Auch wer sich vorstellen kann, 
mit Regie zu führen, die Bühne 
oder Kostüme mit zu gestalten: 
Bitte melden! 
Infos und Anmeldung bei: Pfarre-
rin Marion Rauber, Tel. 9199383, 
E-Mail: marion.rauber@ekir.de

Pfarrerin Marion Rauber
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Am 5. Dezember (2. Advent) um 
16 Uhr, lädt die Stiftung Zeltkirche 
alle, die gerne mitsingen, zum „Of-
fenen Adventssingen – OpenAir“, 
an der Ev. Kita Arche Noah ein. 
Auf dem Programm stehen tradi-
tionelle und moderne Advents- 
und Weihnachtslieder für kleine 
und große Leute. Begleitet und 
angeleitet wird das offene Singen 
von den „ZeltSingers“ unter der 
Leitung von Benedikt Stuwe. 
Es moderiert Birgit Dwornicki.
Hinterher gibt es in gemütlicher 

Offenes Adventssingen
Runde alkoholfreien Kinder-
punsch und den inzwischen le-
gendären Glühwein nach altem 
transsilvanischem Hausrezept. 
Um Spenden wird gebeten. Der 
Erlös kommt der „Stiftung Ev. 
Zeltkirche Kippekausen“ zugute.
Eine Voranmeldung ist nicht er-
forderlich. Es gelten jedoch die 
3G-Regeln. Bitte tragen Sie war-
me Kleidung/Schuhe, evtl. einen 
Regenschutz und bringen Sie 
eine kleine Taschenlampe mit.

Pfarrer Robert Dwornicki

Kippekausen & Vürfels

Für alle, die neben der geistlichen 
Stärkung im Gottesdienst auch 
gerne Leibliches genießen möch-
ten, haben wir gute Nachrichten. 
Bereits am 3. Oktober gab es nach 
der langen Coronapause endlich 
wieder ein Gemeindemittages-
sen: nach dem Erntedankgottes-
dienst haben wir uns mit Brot und 
Kürbissuppe gestärkt. Und mit gu-
ten Gesprächen, denn die Tisch-
gemeinschaft setzt auf lockere 
Weise die Gemeinschaft, die wir 
in der Kirche beim Singen und 
Beten erleben, fort. Die nächsten 
Gelegenheiten zum gemeinsa-
men Essen sind dann am Partner-
schaftssonntag am 14. November 
sowie am 1. Advent im Anschluss 
an den Familiengottesdienst. 
Und auch den Kirchenkaffee 

Für Leib und Seele: 
Kirchenkaffee und Gemeindemittagessen

möchten wir wieder aufnehmen; 
wer im Anschluss an den Got-
tesdienst ein leckeres Tässchen 
Kaffee oder Tee in angenehmer 
Gesellschaft genießen möchte, 
sollte sich den 7. November vor-
merken.
Für Gemeindemittagessen und 
Kirchenkaffee gilt im November 
vermutlich noch die 3G-Regel. 
Bitte bringen Sie ggf. einen Nach-
weis mit!
Und übrigens freuen sich beide 
Teams über Verstärkung. Wenn 
Sie mithelfen möchten, gelegent-
lich mit Kaffee oder einem Essen 
andere zu verwöhnen, melden 
Sie sich gerne bei Pfarrerin Dwor-
nicki, Tel. 63398.

Pfarrerin Birgit Dwornicki
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Endlich wieder raus, endlich wieder Urlaub, endlich wieder mit 
Teens das Leben genießen. 
Komm auch du mit zum Teen Camp nach Michelstadt. Dort erwar-
tet dich ein tolles Programm mit einer Mischung aus verbindlichem 
Programm für alle und viel freier Gestaltung. Sportliche und kreati-
ve Workshops, ein tolles Gelände, und ein super Team sind bereit 
und warten auf genau DICH!
Teen Camp: 23.-30.07.2022	 17+ Camp: 30.07.-06.08.2022
Kosten: 159 Euro (Frühbucherpreis bis zum 31. März: 144 Euro)
Infos und Anmeldung: Steffie Schneider und Britta Gramstat, 
Tel. 481697, E-Mail: britta.gramstat@kirche-bensberg.de

Camps in Michelstadt

Kindergottesdienste in unserer Gemeinde
im Ev. Gemeindezentrum Bensberg:
Termin: 14.11., 10-11 Uhr
im Ev. Gemeindezentrum Kippekausen: 
jeden Sonntag von 10.45-11.45 Uhr (außer in den Schulferien)
Infos: Pfarrerin Birgit Dwornicki, Tel. 63398 bzw. 
E-Mail: Birgit.Dwornicki@kirche-bensberg.de
im Ev. Gemeindezentrum am Vürfels:
Termin: 14.11., 17.30 Uhr – Taschenlampengottesdienst

Kinder / Familie

Auch in diesem Jahr würden wir gerne wieder unsere Kirchenfenster 
erleuchten lassen. Starten wollen wir in der St. Martinswoche (um den 
10.11.) mit einem Fenster rund um die Martinsgeschichte und dann in 
der vierwöchigen Adventszeit mit Lichtern zum Advent.

St. Martins- und Adventsfenster am Vürfels
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Am 28. November laden wir alle Gemeindeglieder und Interessierten 
ein, den 1. Advent miteinander zu feiern. Um 10.45 Uhr findet ein Fami-
liengottesdienst in der Zeltkirche statt, den die ZeltSingers musikalisch 
mitgestalten werden.
Im Anschluss gibt es im Gemeindehaus Essen und der stimmungsvolle 
Weihnachtsmarkt in der Kita Arche Noah lädt bis 15 Uhr zum Verweilen 
und Stöbern ein. Kinder und Eltern werden Selbstgemachtes anbieten, 
mit dem Sie sich oder Ihre Lieben zu Weihnachten eine Freude machen 
können. Außerdem können Sie sich in der Cafeteria noch adventlich ver-
wöhnen lassen. Der Erlös des Nachmittags ist für den Förderverein der Kita 
bestimmt. Wir freuen uns auf eine schöne vorweihnachtliche Begegnung!

Pfarrerin Birgit Dwornicki

1. Advent in Kippekausen

Nach einem Jahr Pause freuen wir uns wieder auf den schönsten Weih-
nachtsmarkt der Stadt. Die Planungen der Dorfgemeinschaft Moitzfeld 
lassen hoffen, dass wir mit einem Stand der Ev. Jugend Herkenrath da-
bei sein können. Es gibt wie immer kleine und große Basteleien und na-
türlich einen Basteltisch für die kleinen Besucher. Das fröhliche Basteln 
kann wieder starten.
Merkt euch das Datum: 27. November rund um den Dorfplatz Moitzfeld

Weihnachtsmarkt in Moitzfeld

Auch in diesem Jahr planen wir wieder auf kleiner Fläche im Foyer des 
Evangelischen Gemeindezentrums Herkenrath unsere Basteleien und 
Präsente anzubieten. Ob und in welcher Form es einen Kirchenkaffee 
in alter Tradition mit Kürbissuppe und Waffeln geben wird, können wir 
erst spontan und mit Blick auf das Infektionsgeschehen entscheiden. 
Wir freuen uns über jeden der in der Weihnachtszeit einen kleinen Blick 
auf unseren Stand wirft und vielleicht eine Kleinigkeit findet.

Adventsbasar in Herkenrath

Am 1. Advent (28. November) laden wir alle herzlich zu einem Fa-
miliengottesdienst um 10 Uhr in die Ev. Kirche Bensberg ein.
Die Kinder der Ev. Kindertagesstätte, Dariusstraße werden den Got-
tesdienst mitgestalten. Wir freuen uns auf einen schönen vorweih-
nachtlichen Gottesdienst.

Familiengottesdienst am 1. Advent in Bensberg
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In der ersten Osterferienwoche (Montag bis Freitag) werden wir in ei-
nem Freizeitheim nahe Gemünd zu Gast sein. Inmitten von Natur liegt 
das Haus auf einem Berg. Jeden Tag gehen wir raus und erleben zusam-
men Abenteuer. Abends sitzen wir am Lagerfeuer oder machen eine 
Nachtwanderung. Manchmal müssen wir auch zusammen ein Rätsel 
lösen, oder etwas Bestimmtes suchen. Sei dabei und melde dich an!
Ort: Landhaus Hohenfried	 Termin: 11.-15.04.2022
Alter: 8-13 Jahre	 Kosten: 180 Euro (inkl. Bustrans-
fer, Vollverpflegung, erlebnispädagogisches Programm) Der Teilneh-
merbeitrag kann reduziert werden – bitte sprechen Sie mich an.
Leitung: Gemeindepädagogin Larissa Schmitz und Team
Anmeldeschluss: 28. Februar 2022
Infos und Anmeldung: Larissa Schmitz, E-Mail: Larissa.Schmitz@ekir.de

------Verbindliche Anmeldung zur Osterfreizeit------
Hiermit melde(n) ich/wir unsere Tochter/unseren Sohn verbindlich 
zur Osterfreizeit an. Mit der Anmeldung überweisen wir einen Anzah-
lungsbetrag von 50 Euro auf das Konto: EV. Kichengemeinde Bensberg,  
Bank für Kirche und Diakonie, IBAN: DE49 3506 0190 1010 6100 16
Stichwort: Osterfreizeit 2022 + Name des Kindes
Name u. Vorname: __________________________________________

Straße: ___________________________________________________

PLZ und Ort: _______________________________________________

Geburtsdatum: _____________________________________________

Tel.: ______________________________________________________

E-Mail: ___________________________________________________

Unterschrift des/der Erziehungsberechtigen: _____________________

Bei kurzfristigem Rücktritt von dieser Freizeit behält sich die Ev. Kir-
chengemeinde vor, die entstandenen Kosten vom Anzahlungsbe-
trag einzubehalten.

 Ich/wir sind damit einverstanden, dass Fotos und Videos von den 
Kindern gemacht werden zum internen Gebrauch wie z.B. dem Mo-
natsgruß (der auch im Internet erscheint).
Alle Daten werden wir vertraulich behandeln und niemandem zur 
Verfügung stellen. 

Osterfreizeit in Gemünd
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Neues vom Familienzentrum E.N.G.E.L

Ein turbulentes Kita-Jahr liegt hinter uns und dem Familienzentrum.
Trotz Corona und allen Schwierigkeiten, die dies mit sich brachte, 
wurde unser Familienzentrum durch das Land NRW geprüft und 
zum 3. Mal re-zertifiziert.
Wir sind sehr stolz darauf, dass wir nicht nur in allen Prüfbereichen 
die volle Punktzahl erreicht haben, sondern in den Bereichen Fa-
milienbildung und Erziehungspartnerschaft sowie in verbindlichen 
Kooperationsstrukturen mit „außerordentlicher Leistungsvielfalt“ 
abgeschlossen haben.
Das freut mich auch deshalb ganz persönlich, weil es mir sehr am 
Herzen liegt, Menschen einen Ort zu bieten, an dem sie nicht nur 
mit ihren Erziehungsfragen, Anliegen und Sorgen ein offenes Ohr 
und kompetente Beratung, auch durch unsere Kooperationspartner, 
finden, sondern auch die Möglichkeit haben, durch Vorträge, Krea-
tivangebote und vieles mehr, untereinander Kontakte zu knüpfen 
und Gemeinschaft zu erleben. 
Ein ganz herzliches Dankeschön gilt an dieser Stelle all unseren  
Kooperationspartnern, die uns nun schon so viele Jahre erfolg-
reich und mit viel Herz unterstützen!
Zu folgenden Angeboten im November möchten wir Sie herzlich 
einladen:
„Partizipation auf Augenhöhe“ – Wie kann partizipative, partner-
schaftliche und demokratische Erziehung gelingen? 
09.11.2021 von 19.30 bis 21.45 Uhr Ev. Kita Bensberg
„Keramikmalerei“ – Kreativkurs 
13.11.2021 von 11.00 bis 13.00 Uhr Ev. Kita Bensberg
„Skandinavisches Papierfalten“ – Kreativkurs 
15.11.2021 von 18.00 bis 21.00 Uhr Ev. Gemeindezentrum Bensberg
„Individuelle Weihnachtspost gestalten“ – Kreativkurs 
20.11.2021 von 14.00 bis 17.00 Uhr 
Ev. Gemeindezentrum Bensberg
„Im Notfall richtig Handeln“ – Erste Hilfe bei Babys, Kindern und Ju-
gendlichen
25.11.2021 von 19.00 bis 21.15 Uhr Ev. integrative Kita Arche Noah 
Nähere Infos und Beschreibungen finden Sie in unserem aktuellem 
E.N.G.E.L.- Programm.

Silke Geißler

Erfolgreiche Re-Zertifizierung und 
viele neue Angebote

St. Martinszug

St. Martinszug der Kita 
Arche Noah

9. November 2021 
Beginn 17 Uhr 

in der Zeltkirche mit 
einer kleinen Feier.
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Gottesdienste

Bensberg – jeweils um 10 Uhr
07.11.21 Pfarrer Matthias Heine
14.11.21 Prädikant Harald Knorn
17.11.21
10-18 Uhr

Buß- und Bettag
Tag der offenen Kirche

21.11.21 Ewigkeitssonntag
Pfarrer Samuel Dörr und Diakon Rainer Beerhenke
OpenAir-Gottesdienst auf dem Bensberger Friedhof

28.11.21 1. Advent
Pfarrer Samuel Dörr und Kita, Familiengottesdienst

05.12.21 2. Advent
Pfarrer Samuel Dörr und Diakon Rainer Beerhenke
und Konfirmanden

Herkenrath – jeweils um 10.15 Uhr

Ev. Kirche Bensberg:
Friedhofsweg 9

Gottesdienst im Seniorenwohnheim immer am letzten Donnerstag 
im Monat um 16 Uhr (im Wechsel katholisch und evangelisch) 
25. November 2021

Ev. Kirche Herkenrath:
Strassen 54

01.11.21
15 Uhr

Ökum. Gottesdienst zum Totengedenken 
auf dem Friedhof Herkenrath

07.11.21 Ehepaar Flohr
14.11.21 Partnerschaftsgottesdienst Kalungu

Pfarrer Helmut Müller (GMÖ), Pfarrer Jörg Schmidt 
und Team

17.11.21
19.30 Uhr

Buß- und Bettag
im Rahmen der Ökumenischen Herbstgespräche in 
St. Antonius Abbas

21.11.21 Ewigkeitssonntag
Pfarrer Jörg Schmidt

28.11.21 1. Advent
Pfarrer Jörg Schmidt

05.12.21 2. Advent
Pfarrer Jörg Schmidt

Kindergottes-
dienst
Evangelisches Gemeinde-
zentrum, Bensberg
14.11., 10-11 Uhr
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Gottesdienste

Kippekausen – jeweils um 10.45 Uhr
07.11.21 Pfarrer Wolfgang Pöttgen, Kirchenkaffee
14.11.21 Pfarrer Robert Dwornicki, 

Partnerschaftsgottesdienst, 
rumänisches Mittagessen

17.11.21
15 Uhr

Buß- und Bettag
Pfarrerin Birgit Dwornicki

21.11.21 Ewigkeitssonntag
Pfarrer Robert Dwornicki, Abendmahl

28.11.21 1. Advent
Pfarrerin Birgit Dwornicki, Familiengottesdienst, 
Gemeindemittagsessen

05.12.21 2. Advent
Pfarrer Robert Dwornicki und Konfirmanden

Refrath – jeweils um 9.45 Uhr
07.11.21 Pfarrerin Marion Rauber, Abendmahl
14.11.21 Pfarrer Wolfgang Pöttgen
17.11.21
19.30 Uhr

Buß- und Bettag
ökum. Gottesdienst mit Pfarrerin Marion Rauber 
und Gemeindereferent Armin Wirth und Team

21.11.21 Ewigkeitssonntag
Pfarrerin Marion Rauber, Abendmahl
Um Anmeldung wird gebeten!

28.11.21 1. Advent
Pfarrerin Marion Rauber und Posaunenchor

05.12.21 2. Advent
Pfarrer i.R. Wolfgang Pöttgen, Abendmahl

Taschenlampengottesdienst 
14. November, 17.30 Uhr 

Kindergottesdienst 
jeden Sonntag (außer in 
den Schulferien) 
Beginn 10.45 Uhr  
in der Zeltkirche

Zeltkirche Kippekausen:
Am Rittersteg 1

Ev. Kirche am Vürfels:
Vürfels 26
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Gottesdienste    Konzerte
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Wir laden Sie herzlich zu unserem musikalischen Herbst ein und bit-
ten, sich auf unserer Homepage vorher zu informieren, ob unter der 
dann geltenden Coronasituation das jeweilige Konzert stattfindet.
Sonntag, 7. November, 18 Uhr – Vesper:
Xaver Hetzenegger spielt Orgel- und Klaviermusik von Barock bis 
Romantik. Robert Dwornicki liest dazu passende Texte. 
Sonntag, 14. November, 18 Uhr – Tango, Klezmer & Co.:
Das Duo „Tangoyim“ präsentiert mit Akkordeon, Bratsche und Ge-
sang jüdische Musik aus Osteuropa und Amerika.
Sonntag, 21. November, 18 Uhr – Orgelkonzert:
Domorganist Andreas Meisner spielt Werke von Vivaldi, Bach,  
Mozart, Mendelssohn, Liszt, Lemmens und Gigout.
Sonntag, 28. November, 18 Uhr – Adventsvesper:
Musikalische Vesper zur Adventszeit
Robert Dwornicki liest Texte zum Advent.
Sonntag, 5. Dezember, 16 Uhr – Offenes Singen OpenAir:
von bekannten Advents- und Weihnachtsliedern, OpenAir an der 
Kita Arche Noah, zugunsten der Stiftung „Ev. Zeltkirche“
Samstag, 11. Dezember, 18 Uhr – KonzertChor Bergisch Gladbach
O magnum Mysterium: 
A cappella Musik zum Advent mit Werken von Mendelssohn, Lau-
ridsen, Schütz u.a. Leitung: Rodrigo Cardoso Affonso
Anmeldung erbeten unter E-Mail: kontakt@konzertchor-gl.de
Das Konzert findet unter Auflage der aktuellen Verordnungen zum 
Corona-Schutz statt.
Sonntag, 19. Dezember, 18 Uhr – Weihnachtskonzert:
mit Ionel Radonici und Musikerinnen des WDR-Sinfonieorchesters, 
zugunsten von bedürftigen Kindern in Rumänien. 

Pfarrerin Birgit Dwornicki

Musikalischer Herbst in Kippekausen

Bitte beachten Sie:
Der Eintritt ist frei,  
es wird jedoch am 
Ausgang um eine 
Spende gebeten.
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   Presbyterium

•	 Die Entwicklung von wirksa-
men und überprüfbaren Qua-
litätskriterien

•	 Dokumentation der Auswir-
kungen der Beschlüsse auf 
junge Menschen

•	 Beteiligung von min 50% jun-
ger Menschen in Jugendaus-
schüssen

•	 Regelmäßiger Austausch zwi-
schen Landeskirche und ihren 
jungen Mitgliedern

Eines dieser innovativen Modelle 
ist der „Jugendpresbyter“, der min. 
14 Jahre alt sein soll und mit bera-
tender Stimme an den Presbyteri-
umssitzungen teilnimmt. 

Wir sind sehr froh, mit Johanna 
Schwardt eine engagierte Jugend-
liche gefunden zu haben, die diese 
Funktion ausprobieren möchte.

Zitat von Johanna:
„Ich wurde von einer Freundin 
meiner Mutter darauf angespro-
chen, ob ich Lust hätte, Jugend-
presbyterin zu werden. Ich dachte 
mir, das es interessant sein könnte, 
auch die anderen Seiten einer Ge-
meinde kennenzulernen und mal 
hinter die Kulissen zu schauen. 
Seitdem bin ich dabei und bis jetzt 
ist es wirklich sehr interessant, 
auch wenn ich noch nicht so lange 
dabei bin und noch einiges lernen 
muss.“

Silke Hörstgen und Johanna

Wenn wir uns in allen Entschei-
dungsgremien – nicht nur aber 
auch – in der evangelischen Kirche 
umsehen, stellen wir fest, dass 
dort in erster Linie Menschen in 
der zweiten Hälfte des Lebens 
sitzen. Insgesamt sind nur ca. 5% 
aller in 2020 gewählten Presbyter 
zwischen 18 und 29 Jahre alt. Klar 
gibt es hierfür auch gute Gründe: 
Andere Lebenswirklichkeiten und 
Problemen geringe Attraktivität 
der Arbeit usw. 
Auf der anderen Seite ist aber auch 
festzustellen, dass die klassische 
Jugendarbeit z.B. durch Ganztages-
schulen deutlich rückläufig war in 
den letzten 10 Jahren. 
Was soll aber aus der evangeli-
schen Kirche zukünftig werden, 
wenn wir es nicht schaffen, ad-
äquat auf die Bedürfnisse von jun-
gen Menschen einzugehen? – es 
droht der völlige Kontakt – und so-
mit Verständnisverlust. 
Um diesen Trend langfristig entge-
genzuwirken hat die Landessynode 
2019 einige Maßnahmen beschlos-
sen, um Bedürfnisse von Jugendli-
chen verpflichtend stärker zu be-
rücksichtigen und die Partizipation 
von Jugendlichen in den Entschei-
dungsgremien zu vereinfachen und 
damit zu stärken.
Dies so u.a. geschehen durch 
(quelle: Broschüre „Jugend will 
mitgestalten“, zu finden auf  
www.ekir.de): 
•	 Entwicklung und Erprobung 

innovativer Modelle zu Parti-
zipation junger Menschen

Partizipation Jugend 
in der evangelischen Kirche 
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Bensberg

Mühle. Außerdem gehört eine 
„5-Minuten-Andacht“ dazu und 
etwas Gymnastik an der frischen 
Luft.
Wer auch Interesse hat, kann gern 
mal vorbeischauen. 
Treffpunkt: Parkplatz am Kinder-
spielplatz an der Saaler Mühle, au-
ßer in den Schulferien
Dies ist eine Kooperation mit dem 
TV Bensberg.
Es macht mir sehr viel Freude!
Ihre/Eure 

Angela Yanar 
Übungsleiterin/Nordic-Walking-

Betreuerin/Presbyterin

„Eine Fünf ist schulisch alarmie-
rend, jedoch durch Walking bele-
bend, inspirierend.
Ja, seit fünf Jahren erfahren wir an 
Körper, Seele, Geist, dass Walking 
stabilisieren und bereichernd in die 
richtige Richtung weist.
Und das bei Wind und Wetter – 
Donnerwetter!
Unisono rufen wir hallo – weiter 
so.“
Von Annerose Melle im Namen der 
Teilnehmer
Dienstags von 9 bis 10 Uhr walken 
wir nun schon 5 Jahre in einer fröh-
lichen Gruppe rund um die Saaler 

Gemeinde auf neuen (Lauf-)Wegen
5 Jahre Ü60 Walking-Gruppe

Gruppe bekommt auf Wunsch indi-
viduelle professionelle Unterstüt-
zung beim Erarbeiten seiner Lieb-
lingsthemen und Wunschbilder.
Wo: Ev. Gemeindezentrum, 
Bensberg
Termine: 2., 9., 16., 23. und 
30. November
Wann: 14.30 bis 17.00 Uhr 
Material: Aquarellfarben, Papier, 
Pinsel uvm. 
Kursgebühr: 25 Euro pro Nach-
mittag (ab 6 TeilnehmerInnen)
Anmeldung: 
Tel. (02294) 9000140
E-Mail: info@die-malwerkstatt.de

Christina Stoschus-Schumann
Die Malwerkstatt

Unter diesem Motto trifft sich 
dienstags nachmittags eine Grup-
pe MalerInnen im Evangelischen 
Gemeindezentrum Bensberg. Ob 
Stift, Aquarellfarbe oder Kreide – 
ob Blume, Baum, Erinnerung oder 
Vision oder einfach nur Farbe – al-
les hat hier seinen Platz… 
Die Künstlerin Christina Stoschus-
Schumann motiviert ihre Kursteil-
nehmerInnen immer wieder, sich 
dem zuzuwenden, was ihnen am 
meisten Freude macht. 
So steht Malen, inspiriert von al-
lem, was unsere Herzen berührt, 
im Vordergrund. Wer Lust hat, 
dabei zu sein, ist herzlich willkom-
men, sich in das Abenteuer Farbe 
zu stürzen. JedeR in dieser kleinen 

Malkurs „Wunderbare Vielfalt 
zwischen Himmel und Erde“
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Meditation: Atem, Klang und Stille 
10.11.21	 19.30–21.00 Uhr 
Ort: Meditationsraum, Gemeindezentrum Bensberg
Bitte meldet Euch unter E-Mail: klangmassage-kb@gmx.de bei mir 
an. Karin Blunck, Tel. 62563

Amnesty International
trifft sich am 2., 16. und 30. November jeweils um 20 Uhr im 
Gemeindezentrum Bensberg. 
Ansprechpartnerin: Ursula Kleinert-Gentz, Tel. 55975
E-Mail: kleinert-gentz@web.de

Altenklub Bensberg
Infos: Gretel Diekmann, Tel. 53642

Anke Steg, Tel. 54360 und Lore Bertrand, Tel. 83387
03.11.21	 14.30-16.30 Uhr	 Balladen mit dem 
		  Ehepaar Jansen
10.11.21	 14.30-16.30 Uhr	 Ein Nachmittag zu St. Martin
17.11.21	 14.30-16.30 Uhr	 Buß- und Bettag
		  Diakon Rainer Beerhenke 
		  gestaltet den Nachmittag
24.11.21	 14.30-16.30 Uhr	 Wir basteln Adventsgestecke
01.12.21	 14.30-16.30 Uhr	 Silke + Steffi erzählen uns vom 
		  Kindergartenalltag in der 
		  Dariusstraße

Kindergottes-
dienst

Wo: Evangelisches 
Gemeindezentrum, 

Bensberg
Termin: 14.11. 

Wann: 10-11 Uhr 
Eingeladen sind 
alle Kinder von 

1-12 Jahren!

Presbyter*innen
Bensberg

Silke Hörstgen
Silke.Hoerstgen@ekir.de

Esther Schulteis-Vogel
Tel. 917934

Angela Yanar 
Tel. 206856

„Bensberg isst was“
Wir suchen Verstärkung! Jeden Dienstag wird mittags in unserem 
Gemeindezentrum Essen ausgeteilt. Wer möchte nimmt es sich mit 
nach Hause oder bleibt zum Essen im Gemeindezentrum. Etwa 50 
Menschen nehmen dieses Angebot zurzeit dankbar an. 
Da gibt es selbstverständlich viel zu tun für das Team der Suppenkü-
che. In entspannter Atmosphäre wird hier mit angepackt, das Essen 
ausgegeben und mit den Menschen Kontakt gehalten. 
Vielleicht haben Sie Lust mitzuhelfen und „Bensberg isst was“ zu 
berreichern. Das Team der Suppenküche freut sich über Unterstüt-
zung. 
Bei Interesse melden Sie sich im Gemeindebüro Bensberg,  
Tel. 52284 oder E-Mail: gemeindebuero-bensberg@ekir.de
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Herkenrath
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Nähere Informationen zu den Terminen finden Sie immer auch im Internet 
unter www.kirche-bensberg.de/herkenrath. Wenn nichts anderes genannt 
ist, finden die Veranstaltungen im Gemeindezentrum Herkenrath statt.

Bibelgesprächskreis 
Thema: Die 10 Gebote

Dienstag, 16. November und 14. Dezember
jeweils um 18.30 Uhr

Oase der Stille
Montag, 1. November (Allerheiligen) um 19 Uhr

im Kirchsaal >>>3G-Regel mit Maske

Vesper am Freitag
12. November um 18 Uhr

Auf dem Weg zwischen Jericho und Jerusalem.

Dürscheid / Immekeppel

Ökumenische Herbstgespräche 
an drei Mittwochabenden

3., 10. und 17. November jeweils um 19 Uhr
Näheres siehe Seite 4

Seniorenadvent
In diesem Jahr möchten wir wieder Seniorenadvent feiern. 
Stand heute (Anfang Oktober 21) ist dies — wenn auch einge-
schränkt — möglich.
Wir laden am Dienstag, dem 30. November zum ökumenischen 
Seniorenadvent um 14.30 Uhr in Dürscheid und am Mittwoch, dem 
1. Dezember um 14.30 Uhr nach Herkenrath ein.
Die Zahl der Teilnehmenden ist auf 50 Personen begrenzt. Eine An-
meldung im katholischen Pfarramt für Dürscheid und im evangeli-
schen Gemeindebüro für Herkenrath bei Frau Scharnke ist erforder-
lich. Es gilt die 3G-Regel und ein medizinischer Mundschutz muss 
auf dem Weg bis zum Sitzplatz getragen werden. 
Wir hoffen, auch in diesem Rahmen, einen besinnlichen Advents-
Nachmittag gemeinsam verbringen zu können. 

Pfarrer Jörg Schmidt

Presbyter*innen
Herkenrath, Dürscheid

und Immekeppel
Dr. Rainer Flohr

Tel. 9874074
Claudia Heidkamp

Tel. 911160
Madita Korte

Friedrich Scholte-Reh 
Tel. 757429

Britta Gramstat 
(Mitarbeiter-Presbyterin) 

Tel. 481697
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Kippekausen &
Seniorenclub Kippekausen

Infos: Frau Monson, Tel. 6 81 39, u. Frau Schmietenknop, Tel. 65860
Wegen der Corona-Pandemie finden unsere Veranstaltungen aus  
Sicherheitsgründen unter Einhaltung der Hygieneregeln etc. in 2 Grup-
pen im 14-tägigem Wechsel statt.
03.11.21	 15.00	 Wilhelmshaven - gestern und heute
		  Vortrag mit Lichtbildern - Frau Lappe
10.11.21	 15.00	 Wir spielen Bingo
17.11.21	 15.00	 Buß- und Bettag
		  Gottesdienst in der Zeltkirche, 
		  im Anschluss Kaffeetrinken
24.11.21	 15.00	 „Sicher leben im Alter“ Was die Kriminalpolizei
		  Ihnen rät!
		  Ref.: C. Kammann, Kripo Bergisch Gladbach

Vesperabende in der Zeltkirche
7. November - 18 Uhr: Xaver Hetzenegger spielt Orgel- und Klavier-
musik von Barock bis Romantik. 
Pfarrer Dwornicki liest Texte, die Mut und Geborgenheit vermitteln.
28. November (1. Advent) - 18 Uhr: „Vesper zum Advent“ mit dem 
Gemeindechor (Leitung: Eckart Engel) und Xaver Hetzenegger (Orgel, 
Klavier). Pfarrer Dwornicki liest adventliche Texte.

Seniorengesprächskreis
im St. Josefshaus: 16.11.21 / 15.30 Uhr

Altenheim-Gottesdienste:
St. Josefshaus, Junkersgut 10–14

03.11.21 / 16 Uhr
Bergische Residenz, Dolmanstraße 7

10.11.21 / 16 Uhr (mit Gedenken der Verstorbenen des Jahres)
Seniorenheim Krone, Zum Steinrutsch 1 

19.11.21 / 16 Uhr
AWO, Saaler Straße 96

02.11.21 / 16 Uhr (mit Gedenken der Verstorbenen des Jahres)
Haus Baden, Dolmanstraße 17 D

steht coronabedingt noch nicht fest
Lerbacher Wald, Bensberg

21.11.21 / 10.30 Uhr
Carpe Diem, Bensberg

26.11.21 / 16 Uhr

Gemeindemittag-
essen: 
14. November, (Rumäni-
en-Partnerschaftssonn-
tag) und 28. November 
(1. Advent) - bitte ggf. 
die 3G-Regel beachten 
und einen Nachweis 
mitbringen! 

Öffnungszeiten
Bücherei 
„Blickpunkt“
Am Rittersteg 1
Mittwoch: 14.30-15.30
Donnerstag: 9.30-11.30
Freitag: 15.00-17.00
In den Ferien NUR 
freitags geöffnet!
Die Ausleihe ist 
kostenlos!
Info: Frau Berger, 
Tel. 64960
E-Mail: buecherei-
kippekausen@ekir.de

Begegnungscafé im 
Gemeindetreff 
Neufrankenforst
jeden Freitagnachmit-
tag 15.30-17.00 Uhr
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Mitarbeiterabend
Dienstag, 16. November, 19 Uhr im Gemeindehaus >>>3G-Regel!

Neufrankenforst

„ADAM´S ECKE“: (nur für Männer) 
am letzten Dienstag im Monat um 20 Uhr in der 
Bücherei des Gemeindezentrums Kippekausen
30.11.: Politik lokal: Vortrag und Gespräch mit Bibi 
Opiela, für Refrath im Stadtrat Bergisch Gladbach
Infos bei: Robert Dwornicki (63398) >>>3G!

Hauskreis „Kino und Kirche“ 
um 19 Uhr im Gemeindehaus Kippekausen.
5. November: „Mephisto“ – Ich bin doch nur ein Schauspieler
3. Dezember: „Mein Freund Harvey“ – Wie man mit Freundlich-
keit sein Leben gestaltet.
Infos: Robert Dwornicki, Tel. 63398 >>>3G!

ADAM´S
E
C
K
E

Schulgottesdienste in der Zeltkirche
GGS Kippekausen: Freitag, 26. November, 8 Uhr

Kindergartenandacht der „Arche Noah“
Freitag, 26. November, 11.15 Uhr in der Zeltkirche

Forum am Montag
Gemeindehaus Kippekausen 10.00-11.30 Uhr

29.11. - Internationale Märchen – Die Märchenerzählerin Annero-
se Melle wird uns in der Adventszeit wieder mit neuen Märchen 
überraschen.
Die Musikerin Dr. Barbara Engelbert wird dazu passende Musikstü-
cke spielen.

Info: Gisela Schneider, Tel. 21337

Donnerstag, 4. November, 19.30 Uhr: 
Silvy Schenk – Roman d‘amour 
ISBN 978344626922

Seniorenclub 
Neufrankenforst

04. und 18.11. 
jeweils 15-17 Uhr

Diverse Themen
Infos: Herr Meyndt, 

Tel. 66745

Presbyter*innen
Kippekausen

Christoph Gieseke
Tel. (0177) 5509507

Brigitte Seebach
Tel. 61802

Dr. David Sörgel 
Tel. 6099456

Ewald Stephan 
Tel. 960554



Termine

26 | Monatsgruss

Vürfels

Ökumenischer Gottesdienst an Buß- und Bettag
Am Mittwoch, dem 17. November feiern wir um 19.30 Uhr am Vürfels 
ökumenisch Gottesdienst. Feiern Sie mit! 

Ewigkeitssonntag
Am Sonntag, dem 21. November gedenken wir unserer Verstorbenen 
des vergangenen Jahres, verlesen ihre Namen, beten für sie und zün-
den für jeden eine Kerze an. 
Anmeldung im Gemeindebüro erforderlich!

Infoabend Besuchsdienst-Kurs
Am Dienstag, dem 23. November um 19 Uhr stellen wir das 
Programm des Kurses vor. Themen sind u.a.: Kommunikati-
on/wertschätzendes Gespräch, gutes Zuhören, Umgang mit  
Emotionen, Persönlichkeit und Spiritualität. (siehe S. 6)

1. Advent
Am 28. November feiern wir einen festlichen Gottesdienst, den der 
Posaunenchor unserer Gemeinde mitgestalten wird 

Seniorenadvent
Am Freitag, dem 3. Dezember um 15 Uhr laden wir alle ab 75 Jahren 
unseres Bezirkes zu einer adventlichen Feier mit Kaffee und Kuchen, 
vielen Geschichten und Musik sowie einer kleinen Andacht ein. Eine 
schriftliche Anmeldung im Gemeindebüro ist erforderlich! Bitte ge-
ben Sie dabei Ihren Geimpft/Genesen-Status an. Sollten sich mehr 
Menschen anmelden, als (unter Corona) Teilnehmer zulässig sind, 
findet ein zweiter Termin am Donnerstag, dem 2. Dezember statt. 

1. Krippenspielprobe am 18. November, 17 Uhr 
Mitspieler, Regieassistenten, Bühnen- und Kostümgestalter gesucht. 

Bitte beachten Sie bei allen Veranstaltungen 
die 3G-Regel!
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Mitarbeiterkreis
Am Dienstag, 2. November um 19 Uhr wollen wir uns nach langer 

Corona-Zeit wieder treffen, um die Advents- und Weihnachtszeit zu 
planen und gemeinsam nach vorne zu sehen.

Nachmittag der Senioren
Infos: Frau Altmeyer, Tel. 22880

Neue Interessenten oder unregelmäßige Teilnehmer bitten wir sich 
vorher unbedingt bei Ruth Altmeyer anzumelden. 

Ihr Seniorenkreisteam Vürfels
01.11.21	 Ferien
08.11.21	 15.00-16.30 Uhr	 Quizbingo (Körper)
15.11.21	 15.00-16.30 Uhr	 Kleider in Märchen
22.11.21	 15.00-16.30 Uhr	 Korfu die grünste Insel 
		  Griechenlands
29.11.21	 15.00-16.30 Uhr	 Adventlicher Feiernachmittag

Workshop Kreatives Schreiben
Samstag, 13. November, 10-13 Uhr

Wir schreiben neue Texte und beschäftigen uns auch mit den bis-
her entstandenen Texten, diese also bitte mitbringen.

Infos: Pfarrbüro Refrath, Tel. 69143
E-Mail: Pfarrbuero-Refrath@kirche-bensberg.de

Handarbeitsgruppe „Nadelöhr“
8. und 22. November von 15-17 Uhr

Info: Alfrede Sommer, Tel. 64477

Gemeindechor
Freitag, 17.00-18.30 Uhr

Leitung: Eckart Engel, Tel. (0179) 5225373, E-Mail: eradl@web.de

Schulgottesdienste am Vürfels
3. Klassen: 12. November; 4. Klassen: 26. November

Presbyter*innen
Refrath 

Petra Asman
Tel. (0221) 866222
Wolfgang Bragard

Tel. 56707
Dr. Robert Dekena

Tel. (02202) 189622
Klaus-Detlev Lohmann

Tel. 67059
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Gemeindeleben

Wir können wieder viele Kinderaugen zum Leuchten 
bringen durch diese wertvolle Aktion. Es gibt nach 
wie vor Kinder, die noch nie ein Geschenk bekom-

men haben, die in bitterer Armut leben. Sie dürfen erfahren, dass es 
Menschen gibt, die an sie denken und mit großer Liebe und Freude 
schöne Dinge für sie einpacken.
Bitte packen und füllen Sie Ihre Kartons bis zum 8. November und 
bringen Sie sie zu folgenden Abgabestellen:
Ev. Gemeindezentrum Herkenrath, Straßen 54
Edeka Hetzenegger, Straßen 51
Edeka in Sand, Herkenrather Straße 70
PINA Friseursalon, Wipperfürther Straße 44
Adler Apotheke Bensberg, Schloßstraße 72
Ev. Gemeindebüro, Wittenbergstraße 1
Weitere wichtige Infos, z.B. wie man fertig gepackte Schuhkartons 
finanzieren oder (unter shop) leere Schuhkarton kostenlos bestellen 
kann finden Sie unter:
www.die-samariter.org/projekte/weihnachten-im-schuhkarton/
ueber-die-aktion

Weihnachten im Schuhkarton

Weihnachtsgabe 2021 für die Gefangenen 
in der JVA Wuppertal

Herr, wann haben wir dich... im Gefängnis gesehen und haben dir 
nicht geholfen? Matthäus 25,44
Wieder wollen wir in diesem Jahr Päckchen für die Menschen im 
Gefängnis packen, als glaubwürdige und hoffnungsvolle Zeichen 
von „draußen“. Die Päckchen bedeuten den Gefangenen sehr viel. 
So bitten wir Sie, wie in der Vergangenheit, zu helfen.
Ein solcher Beutel darf enthalten: Gebäck, Schokolade, Süßigkeiten 
ohne Alkohol, Tee, Kakao, löslicher Kaffee, Seife, Zahncreme, Päck-
chen Tabak ca. 40gr dazu Blättchen. Wurst und Käse sind nicht er-
laubt.
Über einen Gruß werden sich die Gefangenen freuen, Adresse ist 
nicht nötig. Teile in Originalverpackung und bitte einfach in Papier-
tüten oder Beutel packen.
Diese Beutel können abgegeben bei:
Kanzlei Rechtsanwalt Norbert Müller, Schloßstr. 2 
•	 6.-9. Dez. und 13.-16. Dez. zwischen 10 und 17 Uhr
Familie Müller Ferdinand-Stucker-Str. 21
•	 3.+4. Dez. und 10.+11. Dez. zwischen 10 und 17 Uhr
Danke schön!
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Pfarrer Jörg Schmidt
Claudia Heidkamp
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Redaktionsschluss für die 
Ausgabe Dezember/Januar

8. November 2021
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Adressen

Folgende Vorwahl gilt für Bensberg, 
Herkenrath und Refrath:
Pfarrerinnen und Pfarrer

Telefon
02204

Samuel Dörr
Bensberg

Sprechstunde nach Vereinbarung
E-Mail: samuel.doerr@ekir.de

53738

Jörg Schmidt
Herkenrath

Sprechstunde: Di. 9-10 Uhr, Do. 17-18 Uhr und nach 
Vereinbarung, Strassen 54
E-Mail: joerg.schmidt@ekir.de

83101

Birgit und Robert
Dwornicki
Kippekausen

Sprechstunde: Fr. 9-10 Uhr, Am Rittersteg 1, 
Pfarrhaus Kippekausen und 
Mi. 18-19 Uhr, Gemeindetreff, Beethovenstr. 19 
E-Mail: Birgit.Dwornicki@ekir.de
E:Mail: Robert.Dwornicki.1@ekir.de

63398 

21943

Marion Rauber
Refrath

Sprechstunde nach Vereinbarung
E-Mail: marion.rauber@ekir.de

9199383

Kinder- & Jugendarbeit
Diakon
Bensberg

Rainer Beerhenke
E-Mail: rainer.beerhenke@ekir.de

867809

Jugendleiterin
Herkenrath

Britta Gramstat
E-Mail: Britta.Gramstat@ekir.de

481697

Gemeindepädagogin
Refrath +
Kippekausen

Larissa Schmitz, im Büro, Wittenbergstr. 1 
Di. 10.30-13 Uhr
E-Mail: larissa.schmitz@ekir.de

9689887

Ev. Kindertagesstätte
Bensberg

Familienzentrum E.N.G.E.L. - Leiterin: Silke Geißler; 
E-Mail: info@kindergarten-bensberg.de

55008

Ev. Kindertagesstätte
Arche Noah
Kippekausen

Familienzentrum E.N.G.E.L. 
Leiterin: Vanessa Riebenstahl
E-Mail: kita.refrath@ev-kitaverband-koeln-rrh.de

64026

Pfarrbüros und Verwaltungsamt
Ev. Pfarrbüro
Bensberg, Im Bungert 3 
und Herkenrath, 
Strassen 54

Kristina Scharnke
Mo., Mi. und Do. 9-13 Uhr in Herkenrath, 
Di. 11-14 Uhr im Gemeindezentrum Bensberg
E-Mail: gemeindebuero-bensberg@ekir.de

52284

201245

Ev. Pfarrbüro
Refrath 
Wittenbergstr. 1

Beate Förstel und Silke Reiländer
Mo., Di., Do. und Fr. 9-12.30 Uhr, Mi. geschlossen, 
E-Mail: gemeindebuero-refrath@ekir.de

69143

Ev. Verwaltungsverband
Köln-Rechtsrheinisch

Wuppertaler Straße 21a, 51067 Köln 
E-Mail: info@evv-kirche-rechtsrheinisch.de

(0221)
2785610

Internet: www.kirche-bensberg.de
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Beratung und Hilfe Telefon
Alten- und 
Familienhilfe 
Bensberg

Mo., Mi., Do. und Fr. 10-12 Uhr, 
1. Di. im Monat 16-18 Uhr, 
Ev. Gemeindezentrum Bensberg

56565

Alten- und
Familienhilfe
Refrath

Mo. und Di. 16-18 Uhr, Do. 10-12 Uhr,
Wittenbergstr. 1. Das Band wird regelmäßig 
abgehört. 

69852

Ev. Sozial-
beratungsstelle
anerkannte 
Schwangerschafts-
konfliktberatung
Konto/Förderkreis

Mi.-Fr. 9-14 Uhr, Strassen 54
Refrath: Mo. 9-11 Uhr, Wittenbergstr. 1
Bensberg: Di. 12-14 Uhr, Im Bungert 3
und nach Vereinbarung - Frau Brzoska
sozialberatungsstelle@kirche-bensberg.de
IBAN: DE81 3705 0299 0312 0169 15

57851
964642
201245

Über Spenden 
freuen wir uns!

Ev. Beratungsstelle f. 
Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene

Milchborntalweg 4, 51429 Berg. Gladbach
nach telefonischer Vereinbarung

54004
Fax 51390

Diakoniestation des Ev. Krankenhauses Berg. Gladbach
oder 24 Stunden Rufbereitschaft:

(02202) 1227100
(0163) 2571265

Kleiderstube Bensberg, Im Bungert 3 (Gemeindezentrum) Di. 15.30-17.30 Uhr
Küster

Bensberg Natascha Röger
E-Mail: natascha.roeger@ekir.de

0176/44511862

Herkenrath Dr. Martina Gaß, 
E-Mail: m.gass@t-online.de

(02207) 847378
(0157) 79842868

Kippekausen + Vürfels Heiko Nießen, Am Rittersteg 1
E-Mail: heiko.niessen@ekir.de

66859
(0152) 26128675

Kirchenmusik
Gemeindechor

Projektchor Bensberg
Bensberg

Eckart Engel, E-Mail: eradl@web.de, 
Fr. 17.00-18.30 Uhr, Vürfels
Jörg Golletz, E-Mail: Joerg@Golletz.com
Johannes Lange

(0179) 5225373

(0178) 5454843
53347

Herkenrath Ursula Pillmann, Posaunenchor, Fr. 18 Uhr
ulla.pillmann@googlemail.com
Olaf Schmitz, E-Mail: n-o.schmitz@t-online.de

(02202) 38105
(0176) 97911288
(0170) 7018094

Kippekausen Xaver Hetzenegger, E-Mail: x.hetzenegger@googlemail.com (01578) 4954900
Refrath Yumi Choi, E-Mail: yumi.choi@gmx.net

Hartmut Wlodarczyk, Posaunenchor
(0177) 3499332
67733

Konto: Bank für Kir-
che u. Diakonie eG

Evangelische Kirchengemeinde Bensberg
IBAN: DE49 3506 0190 1010 6100 16

BIC: GENODED1DKD

Ev. Informationsstelle, Schildergasse 57, Köln, Tel. (0221) 6605722




